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Lasst unsere Schule im Dorf! 

Das ist erst der Anfang des Widerstandes der Eubaer Einwoh-
ner gegen die Schließungspläne und Verunsicherungsstrate-
gie der Stadtverwaltung. 

Weitere Überzeugungsarbeit wird bei den Stadtratsfraktio-
nen geleistet, indem die Fraktionsvorsitzenden bzw. Vertre-
ter die gemeinsame Erklärung erhalten, ergänzt um ein sepa-
rates Anschreiben. Diese hat Herr Heidemüller in persönli-
chen Gesprächen übergeben und sie an die konsequente
Umsetzung ihres Beschlusses vom März 2009 erinnert, keine
weiteren Einschnitte in das Grundschulnetz der Stadt Chem-
nitz zuzulassen.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Euba,

unterstützen Sie uns, indem Sie die Sprechzeiten der Fraktio-
nen und einzelner Stadträte nutzen, um mit diesen ins
Gespräch zu kommen und sie von der Wichtigkeit unserer
Schule zu überzeugen. Da wir alle gesetzlichen Anforderun-
gen zum Erhalt der Schule erfüllen, insbesondere die
Mindestschülerzahl von 15 für die Bildung einer 1. Klasse für
dieses und die kommenden Jahre gesichert ist, ist der
Vorschlag, ausgerechnet die Grundschule in Euba auf die
Liste zu setzen, reine Willkür, und nach geltendem Schulge-
setz unbegründet.

Bei der Eingemeindung der Gemeinde Euba hat die Stadt in
einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung die Wichtigkeit der
Grundschule ausdrücklich hervorgehoben. "Pacta sunt

servanta" lautet ein juristischer Leitsatz - "Verträge sind zu
erfüllen". Wenn erforderlich auch mit juristischem Nach-
druck. 

Den Einwohnerzuwachs mit der Eingemeindung und in den
folgenden Jahren durch Zuzüge und Nachwuchs bei den
Eubaer Einwohnern und damit die Vermehrung der Steuer-
und Abgabenzahler hat die Stadt auch gerne angenommen.

Wir dürfen es nicht zulassen, dass ausgerechnet unsere
Kinder in Euba ausbaden sollen, was durch Finanzkrise, Grie-
chenland- und Eurorettung, verfehlte Lehrerpersonalpolitik
des Freistaates Sachsen und siedlungs- bzw. strukturpoliti-
sche Fehler der Stadt Chemnitz entstanden ist! Wenn die
Haushaltsnot ein gesamtstädtisches Problem ist, muss eine
gesamtstädtische Lösung gesucht werden.

In 120 Jahren Schulgeschichte hat die Grundschule Euba zwei
Weltkriege, eine Weltwirtschaftskrise, Hochwasser und
Hungersnöte überstanden. 

Aber eines haben die Gemeindeväter nie getan - die Schule
geschlossen!

Arnd Heidemüller
Thomas Groß

Vorsitzender des Fördervereins 
der Grundschule Euba e.V.
Ortsvorsteher

• 1.854 Unterschriften für den Erhalt der Grundschule,

• eine gemeinsame Erklärung des Elternrates und des
Fördervereins der Grundschule Euba an die Ober-
bürgermeisterin,  übergeben am 21.05.2010 an
Herrn Bürgermeister Brehm (nachzulesen unter
www.fv-gs-euba.de.vu)

• eine Ortschaftsratssitzung am 25.05.2010, zu
der 3 Stadträte der Stadt Chemnitz, die Mitglie-
der des Schulausschusses sind, vom Ort-
schaftsrat außerordentlich eingeladen waren
und in der ca. 100 Eltern, Großeltern und die
Ortschaftsräte mit Nachdruck den Erhalt der
Grundschule in Euba einforderten. 
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Achtung!
Neue Öffnungszeit der Bürgerservicestelle Euba

Dienstag 13.30 - 17.00 Uhr   

Öffnungszeiten des Büros des Ortsvorstehers:
Mittwoch 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag 13.00 Uhr - 17.00 Uhr

Sprechstunde des Ortsvorstehers:
Donnerstag 14.00 bis 16.00 Uhr

Telefon: 03726-2383, Fax 03726-2987
e-mail Adresse des Ortsvorstehers: OVGross.Euba@web.de
Euba im Internet: www.euba-chemnitz.de

Hinweis
Der Rezeptbriefkasten der Apollo-Apotheke wurde aufgrund der geringen
Nutzung an der Bürgerservicestelle wieder entfernt.

Wir gratulieren
Nachträglich gratuliert der Ortschaftsrat

allen Seniorinnen und Senioren,

die in den Monaten Dezember 2009, Januar und Februar 2010

ihren Geburtstag feierten, auf das Herzlichste.

Für das neue Lebensjahr wünschen wir viel Glück, Gesundheit und 

persönliches Wohlergehen!

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,

der Ortschaftsrat Euba lädt Sie herzlich ein zu den öffentlichen Sitzungen des
Ortschaftsrates Euba.

Beginn: 19.30 Uhr
Ort:  Grundschule Euba - Klassenzimmer, 1. Etage

Termine: dienstags 22.06.2010
24.08.2010
28.09.2010

Alle Themen der Sitzungen werden im Amtsblatt der Stadt Chemnitz eine
Woche vor Sitzungstermin bekannt gegeben. Bitte beachten Sie die
Vorankündigungen.

Heimatverein Euba e.V.

Förderverein Feuerwehr

IMPRESSUM 

Herausgeber Ortschaftsrat Euba - der Ortsvorsteher
Ortschaftsrat Telefon 0 37 26 2383 • Fax 03726 2987
Für namentlich gekennzeichnete Beiträge sind die Autoren im Sinne des Presserechts

verantwortlich. HERSTELLUNG, ANZEIGEN UND VERTRIEB

RRIIEEDDEELL  --  Verlag & Druck KG, Heinrich-Heine-Straße 13a, 09247 Röhrsdorf/Chemnitz,
Telefon 03 72 2/ 50 20 00; Fax 03 72 2/ 50 20 01; info@riedel-verlag.de
Der Eubaer Anzeiger erscheint quartalsweise kostenlos an die frei zugängigen
Haushalte der Ortschaft Euba (inkl. Beachtung des Werbesperrvermerkes).Der
Ortschaftsrat bittet alle Einwohner, Vereine und öffentliche Einrichtungen die
Beiträge rechtzeitig per Diskette, CD oder e-mail an Frau Helbig (helbig.euba@t-
online.de) abzugeben.

Für die Ausgaben des Eubaer Anzeigers im Jahr  2010:

Redaktionsschluss Erscheinungsdatum
19.08.2010 ab 36. Woche (ca. 06.09.2010)
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Wir bitten alle Einwohner, Vereine und öffentliche Einrichtungen die Beiträge
rechtzeitig per CD oder e-mail an Frau Helbig (helbig.euba@t-online.de oder
OVGross.Euba@web.de ) abzugeben.

Liebe Eubaerinnen und Eubaer,

nach dem Erscheinen des letzten Eubaer Anzeigers führten wir Ende März unse-
re Jahreshauptversammlung mit der Wahl des neuen Vorstandes durch. Im
Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden wurde über die Ergebnisse des letzten
Jahres berichtet, die durch die Berichte des Kassenwartes mit den finanziellen
Ergebnissen untersetzt wurden. Resümierend kann man sagen, dass der HV ein
anspruchsvolles Programm für seine Mitglieder und die Eubaer organisiert.
Ausdruck für die gute und kontinuierliche Arbeit sind auch wieder steigende
Mitgliederzahlen. Die Zusammensetzung des Vorstandes hat sich in der Positi-
on des Vertreters der Frauengruppe geändert. Frau Brendel wurde aus dem
Vorstand verabschiedet. Die Frauengruppe wird nun von Frau Erxleben im
Vorstand vertreten.
Die erste Veranstaltung in diesem Jahr führten wir gemeinsam mit dem Verein
zur Förderung der Freiwilligen Feuerwehr im Feuerwehrgerätehaus durch. An
diesem Abend war das Ehepaar Groß unser Gast. Sie berichteten in sehr
eindrucksvoller Art und Weise im Rahmen eines live kommentierten Vortrages
von ihrer Radfernfahrt von Euba nach Asien und gaben den ca.100 Besuchern an
diesem Abend wunderbare Einblicke in die verschiedenen Landschaften und
Kulturen, die sie durch radelten. Auf Initiative von Frau und Herrn Groß wurden
die Einnahmen aus den Eintrittsgeldern für die Jugendarbeit in Euba  gespendet.
So konnten wir der Jugendfeuerwehr und der Kinder- und Jugendvereinigung
einen Betrag von je 190 ¤ übergeben.
Gemeinsam mit den Eubaern und ihren Gästen wollten wir mit dem Eibenfeuer
den Winter vertreiben. Der stilisierte Schneemann auf dem Holzstapel ist zwar
schnell „geschmolzen“, aber die Kälte ist geblieben... Alles in allem war es
wieder ein schöner Abend mit guter Laune und zum Glück nur kurzen Regen-
schauern. Besonders hervorheben möchten wir an dieser Stelle die Hilfe von
Eubaer Unternehmen zum Gelingen der Veranstaltung. Der Wirtschaftshof
unterstützte uns beim Aufbau des Feuers und die Fa. Aurich stand uns bei Trans-
portarbeiten hilfreich zur Seite. Dafür möchten wir uns ganz herzlich bedanken. 
Anfang Mai hatte der Vorstand des Vereines Vertreter der Eubaer Vereine und
des Ortschaftsrates eingeladen, um gemeinsam das Programm des diesjährigen
Erntedankfestes zu gestalten. Wir werden uns bemühen, für alle Altersgruppen
wieder ein anspruchsvolles Programm zu organisieren. Es sind alle Eubaer
aufgerufen, sich mit Ideen und Initiativen an der Gestaltung des Festes zu betei-
ligen. Anregungen und Vorschläge nimmt der Vorstand gern entgegen!

In der Bürgerservicestelle stehen noch immer die Keramikarbeiten vom Ernte-
dankfest 2009 zur Abholung bereit. Wir bitten die Gegenstände zeitnah bei Frau
Theka in der BSS abzuholen!!!

Der Vorstand

"Freunde und Förderer der 
Freiwilligen Feuerwehr Euba"

Auch in diesem Quartal standen und stehen einige wichtige Aktivitäten unserer
Feuerwehr ins Haus, wie zum Beispiel das Eibenfeuer am 30. April, das den
Sommer einläuten soll, was aber bis jetzt noch nicht so recht klappen will. Unse-
re Kameraden standen dem Heimatverein durch die Kontrolle und Überwachung
des Feuers wieder tatkräftig zur Seite.
Der Vortrag der Familie Groß am 19. März im Gerätehaus wurde bestens ange-
nommen, alle Stühle waren besetzt! Der lehrreiche Ausflug in Bild und Ton war
für uns Alle sehr beeindruckend und informativ und ist uns noch lange im
Gedächtnis geblieben.
Die Eintrittsgelder dafür spendete die Familie Groß an den Jugendverein Euba
und die Kinderfeuerwehr, wofür wir uns noch einmal sehr herzlich bedanken
möchten.
Am 05. Juni findet unser diesjähriges Spritzenhausfest im Gerätehaus der FFW
Euba statt. Es spielt die Band "TAFKAF" ab 20.00 Uhr zum Tanz. Einlass ab 19.00
Uhr. Karten gibt's für 5,00 ¤ im Vorverkauf beim Eubaer Einkaufsmarkt, in der
Hawelklause und im Gasthaus am Lehngut. 
Ebenfalls am 05. Juni findet um 14.00 Uhr ein Kinderfest mit der Feuerwehr und
dem Hort der Grundschule Euba statt mit - Auftritt des Chors und der Tanzgrup-
pe der GS Euba - Feuerwehrmann-Teststrecke für Kids - Schauvorführung der
Zwergen- und Jugendfeuerwehr - Schauübung der FFW Euba zum Thema
"Gefahren im Haushalt" - Bastelstraße und Spiele für Groß und Klein.
Für den Monat Juni ist wieder ein Bildungs- und Erholungscamp für unsere
"Zwergenfeuerwehr" im Gelände der Talsperre Kriebstein geplant, das bereits
im vorigen Jahr regen Zuspruch bekam.
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Hoffen wir, daß all unsere Vorhaben gut gelingen. Anknüpfend an die gute
Zusammenarbeit der Vereine zur 110Jahrfeier beginnen auch demnächst wieder
die Vorbereitungen zu den Pokalwettkämpfen im September, die wieder
gemeinsam mit dem Erntedankfest an einem Wochenende stattfinden werden. 

In diesem Sinne
Ihr Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Euba

Hurra wir sind wieder da!

Am 10.06.2010  ziehen wir Kinder der Kindertagesstätte „
Drosselsteig“ mit unseren Erzieherinnen wieder zurück
in unseren neu sanierten Kindergarten. Darauf freuen wir
uns schon alle sehr.

Zur feierlichen Wiedereröffnung und weil unsere Kinder-
tagesstätte am 1.06.2009 55 Jahre alt geworden ist, wird
es in der Woche vom  09.08.2010 - 13.08.2010 eine Fest-
woche mit vielen Überraschungen geben. 

Genaueres entnehmen Sie bitte den Aushängen, welche
im ganzen Dorf verteilt sein werden.

Bis dahin viele Grüße von den 
Kindern und Erziehern der Kita „ Drosselsteig“

Kindertagesstätte „Drosselsteig”

Neues aus der Grundschule Euba

Mit der Lupe unterwegs im 
Sachunterricht

Die Kinder der Klasse 1 beschäftigten sich intensiv mit dem Thema Frühblüher 
im Sachunterricht. Dabei untersuchten sie eine Zwiebel, die bereits ausgetrie-
ben hatte. Sie staunten als sie merkten, dass von der prallen Zwiebel nur noch
die Schale übrig war. Es stellte sich nun die Frage: Wo sollen die Frühblüher im
nächsten Jahr herkommen, wenn alle Nährstoffe verbraucht sind?
Ganz einfach- die Blätter bilden neue Nährstoffe, die dann wieder in der Zwiebel 
gespeichert werden. Wer sich also im nächsten Jahr wieder an Frühblühern
erfreuen will, muss die Blätter so lange stehen lassen, bis sie verwelken.

Unsere Klasse is(s)t klasse!

Die Klasse 2 der Grundschule Euba nimmt seit einigen Wochen an einem Wett-
bewerb der Stiftung Lesen teil. Unter dem Motto "Mit Ernährung und Bewegung
punkten" lernen die Kinder auf spielerische Art und Weise Wissenswertes über
eine ausgewogene Ernährung kennen. Dabei führen sie regelmäßig eine Punk-
tekarte. Wer sich regelmäßig bewegt, jeden Tag ein gesundes Pausenbrot zu
sich nimmt und auch sonst auf eine gesunde Lebensweise achtet, kann sein
Punktekonto kontinuierlich anwachsen lassen.

Natürlich hoffen alle Schüler auch auf einen der vorderen Plätze.
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Kreativität ist im Kunstunterricht gefragt

Aus verschiedenen Materialien wie Eierkartons, Luftballons oder leeren
Papprollen  stellten die Kinder der Klasse 3 Tierplastiken her. Dabei waren
Phantasie und Kreativität gefragt. Es entstanden die unterschiedlichsten Tiere,
wie z. B. Enten, Giraffen, ein Pferd, ein Bär und noch viele mehr. Schnell und mit
handwerklichem Geschick mussten die Tiere nun "eingegipst" werden. Das
Ergebnis kann sich sehen lassen.

Musikunterricht im Opernhaus

Am 9. März 2010 erlebten die Kinder der Klasse 4 ihren Musikunterricht im
Opernhaus Chemnitz. Zum Thema "Meister der Tiefe" lernten sie die Instrumen-
te Tuba, Kontrabass und Fagott auf unterhaltsame und spannende Art kennen.
Zum Schluss durften die Kinder selbst testen, ob sie dem Instrument einen
klangvollen Ton entlocken können.

Birgit Hofmann 
für die Lehrerinnen der GS Euba
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E u b a e r   S p o r t ve r e i n   92. e. V. 

Nachdem die Sportfördermittel für den Bereich Bau/Werterhaltung für das Jahr
2010 bewilligt sind, läuft die Vorbereitung der für dieses Jahr geplanten bauli-
chen Maßnahmen, wie die Erneuerung des Strom-Hausanschlusses einschließ-
lich der Verteileranlage, die Fortsetzung der Fassadensanierung und der
Einbau einer neuen Eingangstür sowie einer Entlüftung für die Toiletten.

Mit Beendigung der Spielsaison 2009/2010 soll Anfang Juni 2010 das Spielfeld
saniert werden. Hier wird mit der Unterstützung des Sportamtes durch Einsatz
von Spezialtechnik der Rasen durch Auf- und Einbringung eines Gemischs aus
Sand, Grassamen und Düngemittel aufgebessert. Anschließend ist eine Ruhe-
zeit von ca. 6 Wochen erforderlich, so dass ein Bespielen erst wieder ab ca.
Ende Juli möglich sein wird. 

An dieser Stelle wiederholen wir gern den Dank an alle Sponsoren, die einen
wesentlichen Beitrag zur Betreibung der Sportstätte und stetigen Verbesse-
rung der Sportanlagen leisten.

Zum Sportlichen (Freud und Leid)

Nach dem langen Winter begann die Spielsaison für die Herren nicht, wie vom
Verband geplant am 14.02.2010, sondern erst am 05.04.2010 mit einem 3:2
Heimspielerfolg gegen die Spielvereinigung Blau-Weiß Chemnitz 2. Dieser
späte Start bescherte den Mannschaften viele Nachholespiele. Hier sollte der
Verband überlegen, den Start nach der Winterpause generell in den März/April
zu verlegen, da nach unseren Wetterlagen eine Bespielbarkeit der Plätze erst
spät eintritt. Ein zu frühes Bespielen der Plätze beeinträchtigt zudem die Gras-
narbe, was oft nicht wieder vollständig auszugleichen ist.

Drei Spieltage vor Abschluss der Saison 2009/2010 steht die Herrenmann-
schaft mit 8 Punkten Vorsprung an der Tabellenspitze und damit als sicherer
Aufsteiger in die 1. Kreisklasse fest. Dennoch gibt es Sorgen um den Fortbe-
stand der Mannschaft, besser gesagt, um die Zusammenstellung einer schlag-
starken Truppe für die höhere Spielklasse. Zwei jüngere, wichtige Spieler
haben bereits angekündigt, den Verein zu verlassen. Diese Nachrichten bela-
sten noch vor Ende dieser Saison die Bereitschaft der wenigen ehrenamtlichen
Verantwortungsträger des Vereins, voran des Vorsitzenden, Sportfreund
Jentzsch, dem insbesondere diese Sache ins Gesicht geschrieben steht. Dass
nach dem feststehenden Aufstieg in die höhere Spielklasse und bei der
ohnehin dünnen Spielerdecke gerade zwei Eubaer der Mannschaft den Rücken
kehren wollen, ist daher besonders deprimierend. Vielleicht lässt sich der eine
oder andere noch umstimmen, denn davon hängt eine Menge ab!

Die C-Junioren haben nach 18 von 22 Spielen eine sichere Tabellenposition in
der Bezirksklasse Staffel 2 erreicht und damit ihre Zielstellungen für die erste
Saison in dieser höheren Spielklasse bereits erreicht. Ein besonderer Dank gilt

hier auch dem Übungsleiter Sportfreund Meinhardt aus Niederwiesa. Derzeit
laufen die Überlegungen und Gespräche für die Zusammenstellung einer
Mannschaft als Spielvereinigung für die kommende Saison.

Die größten Sorgen bereiten nach wie vor die Jüngsten. Durchweg ist die Spie-
lerdecke zu dünn um eigene Mannschaften bei den E- und F-Junioren zu bilden.
Daher sind auch hier etwa Spielgemeinschaften erforderlich. Der Abteilungslei-
ter Fußball, Sportfreund Bahlcke, ist dabei, die Lage im Bemühen um die
Bildung dieser für den Verein wichtigen Nachwuchsmannschaften zu sondie-
ren. Ein großes Problem besteht leider weiterhin in fehlenden Übungsleitern.

Liebe Eubaer und interessierte Freizeitsportler! Wenn es auch in Zukunft in
Euba organisierten Fußball geben soll, ist die Bereitschaft weiterer Sportler
erforderlich, sich für den Nachwuchsbereich zu engagieren. Wir brauchen drin-
gend Übungsleiter. Dieses Ehrenamt wird auch mit einer Übungsleiterpauscha-
le vergütet - unterstützt durch die Sportförderung der Stadt Chemnitz. Interes-
senten melden Sich bitte beim Vorsitzenden. 

Gerade auch die Nachricht zur von der Stadtverwaltung geplanten Schließung
der Grundschule schlägt den Bemühungen des Sportvereins um Nachwuchsge-
winnung ins Gesicht. Die bisher gute Zusammenarbeit von Verein und Schule
durch die Kooperationen und beispielsweise die Aktion des Landessportbun-
des „Komm in den Verein“, durch Ausreichung von Gutscheinen zur Übernah-
me der Mitgliedsbeiträge würde damit zunichte gemacht. Hier müssen alle
Möglichkeiten ausgeschöpft werden, um den Erhalt der Grundschule im Ort zu
sichern. Nach dem Motto „Kurze Beine - kurze Wege“ sollen die Grundschüler
ihre Energie nicht auf langen und Zeit raubenden Schulwegen verbrauchen,
sondern in einer Sportgemeinschaft.

Weiterhin besteht das Angebot von sportlicher Betätigung im Bereich Volley-
ball und Tischtennis. Voraussetzung ist auch hier jeweils ein Übungsleiter.

An dieser Stelle eine Anmerkung zum Beachvolleyballplatz unterhalb des Lehn-
gutteiches: Diese Anlage wurde in Verantwortung des Kindervereinigung
Chemnitz e. V. und im Wesentlichen durch die Jugendlichen des Eubaer Kinder-
und Jugendtreffs errichtet. Nach aktueller Auskunft der Verantwortlichen sollen
die restlichen Bauarbeiten in Kürze ausgeführt werden, so dass im Hinblick auf
die Sommersaison eine weitere Freizeitmöglichkeit besteht.
Die Organisation der Nutzbarkeit dieser Anlage liegt somit in den Händen des
Jugendtreffs.

Weitere Neuigkeiten und Informationen des Eubaer Sportvereins 92 e. V. erfah-
ren Sie auch in der Vereins-Homepage unter www.eubaersv.de sowie der Euba-
er Homepage.

Der Vorstand

Aktuelles zum Baugeschehen mit Dank an alle Sponsoren

Nachdem ich in den letzten Beiträgen die Bodenformen im Bereich des Wach-
telberges vorgestellt habe, möchte ich nun näher auf die ökologischen Zusam-
menhänge der Pflanzen- und Tierwelt im Gebiet eingehen.

Der Wachtelberg bietet durch sein formenreiches Oberflächenrelief und die
Ausrichtung der Hänge in verschiedene Himmelsrichtungen eine große Band-
breite ökologischer Umweltbedingungen. Dies bedingt wiederum die Ausprä-
gung einer entsprechend großen Artenvielfalt, die sich an die natürlichen Gege-
benheiten angepaßt hat. Dabei bilden die in den letzten Beiträgen erläuterten
Umweltfaktoren Klima, Hydrologie, Geologie und Boden die rahmengebenden
Faktoren, die für die ökologischen Zusammenhänge von maßgeblicher Bedeu-
tung sind.
Im Bereich des Wachtelberges sind im wesentlichen Pflanzenarten zu finden,
die eher warme und trockene Bereiche innerhalb des mitteleuropäischen
Klimas bevorzugen. Dies ist darauf zurückzuführen, daß der Wachtelberg durch
seine Situation inmitten des Erzgebirgsbeckens insgesamt eine kleinklimati-
sche Gunstlage darstellt. Besonders am Südwesthang führen die im Jahresver-
lauf gegenüber anderen Vorgebirgslagen erhöhte Sonnenscheindauer und die
stark durchlässigen Böden zu einer überdurchschnittlich starken Erwärmung
und Bodentrockenheit.

Die natürliche Vegetation, die sich an diese Bedingungen angepaßt hat und am
Hang des Wachtelbergs vorkommt, ist der Eichen-Buchenwald, der an beson-
ders trockenen Standorten in den Eichen-Kiefernwald übergeht. Die Baumar-
tengemeinschaft besteht aus Wald-Kiefer, Stiel-Eiche, Trauben-Eiche und Hain-
buche und stellt ein inselartig überdauerndes Relikt aus der Zeit des Klimaopti-
mums der seit 10.000 Jahren andauernden Warmzeit dar. Der Höhepunkt der
jetzigen Warmzeit wurde dabei vor 8.000 Jahren im sogenannten Atlantikum
überschritten. Damals lag die Durchschnittstemperatur um etwa 3 Grad höher
als heute und bescherte unserer Region submediterrane Verhältnisse mit
trocken-heißen Sommern und milden Wintern. Dies begünstigte die Ausbrei-
tung verschiedener wärmeliebender Eichenarten, die damals flächendeckend
das Landschaftsbild dominierten. Durch eine Klimaverschlechterung vor etwa
6.000 Jahren wurden insbesondere die Sommer deutlich feuchter und kühler
und ebneten der sich von Südosteuropa ausbreitenden Rotbuche den Weg in
unsere Region. Die Eichenwälder zogen sich dabei auf Flecken, an denen sie
konkurrenzfähig waren, zurück.
Der steile West- und der Südwesthang des Wachtelberges waren nicht für den
Ackerbau geeignet und wurden daher schon seit dem Mittelalter als Hutewald
und Niederwald sowie zur Brennholzgewinnung genutzt. Durch periodische
Rodung und das Weideln wurden die Böden abgeschwemmt. Dies bildete für

Ein Kleinod der Natur: der Wachtelberg in Euba

Teil 6a: Ökologie - Wärmeliebende Eichen-Buchenmischwälder am Wachtelberg
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Kirchen Nachrichten 

die hier ohnehin natürlich vorkommende Baumart Eiche über die trocken-
warme Lage hinaus einen zusätzlichen Standortvorteil. Die heute lebenden
Bäume gehen dabei genetisch wahrscheinlich auf die vor der mittelalterlichen
Rodung vorhandene Waldvegetation zurück.

An Standorten mit etwas tiefgründigerem Boden finden sich neben den oben
genannten wärmeliebenden Leitarten vereinzelt auch Rot-Buchen. Am Wald-
rand und auf ehemaligen Lichtungen hat die Birke als Lichtbaumart eine Chan-
ce. Weitere Begleitarten sind Winter-Linde, Haselnuß sowie Schwarzer Holun-
der, Eberesche, Vogel-Kirsche und neuerdings auch wieder die dem Ort Euba
namensgebende Eibe. 

Matthias Helbig

Abbildung: Südwesthang des Wachtelberges mit Eichen und Hainbuchen im
Frühjahr

Rettet die Talsperre Euba! e. V.
Gelungenes Familienfest zu Ostern an der Talsperre Euba

Bei schönem Wetter fand am 3. April im Gelände der Talsperre Euba das Oster-
eiersuchen statt. Nach unvorhergesehenen anfänglichen Startschwierigkeiten
nahm die Veranstaltung dann ihren Lauf. Zwei kleine Osterhasen - darunter
waren zwei Kinder, die dies mit Begeisterung übernahmen - zogen mit dem
Handwagen umher und verteilten unentwegt Naschereien. Für Musik und das
leibliche Wohl war bestens gesorgt worden, leckere Roster vom Grill, Wiener,
Bier, Kaffee und Kuchen sowie Glühwein waren zu haben.  Rund 300 Besucher
nutzten die Gelegenheit und haben sich vor Ort über den Zustand der Talsperre
Euba zu informiert.  Viele große und kleine Helfer, Vereinsmitglieder sowie auch
der Vorstand des Rettet die Talsperre Euba e.V. haben am guten Gelingen
dieses Familienfestes beigetragen. Dafür allen Mitwirkenden sowie Spendern
ein großes Dankeschön! Ende Mai wird in der Sitzung des Ortschaftsrates die
Auswertung Gutachten Talsperre Euba und die Erörterung der weiteren Vorge-
hensweise vorgetragen. Danach wird sich die weitere Vorgehensweise des
Vereins ausrichten.

Mario Gauss 
Rettet die Talsperre Euba! e.V.

„Geh aus mein Herz und  suche Freud' in dieser
lieben Sommerzeit an deines Gottes Gaben ...“

(Evangelisches Gesangbuch Lied Nr. 503)

Liebe Eubaerinnen und Eubaer!

Kraftvoll und dynamisch drücken bereits diese beiden Anfangsverse Paul
Gerhards ein dankbares Sommergefühl aus. Dieses, fünf Jahre nach dem Ende
des Dreißigjährigen Krieges gedichtete, Sommer-, Dank- und Bekenntnislied,
ist mit seinen 15 Strophen wie eine Reiseaufforderung. Es erscheint geradezu
wie geschaffen für die bevorzugte Sommerurlaubszeit. Doch das Kofferpacken,
Aufbrechen und Reisen kann nur gelingen, wenn es nicht den Charakter einer
Flucht oder des Davonlaufens annimmt. Sonst reisen die Hektik und der Stress
beständig in mir selbst wie ein blinder Passagier mit und machen mich selbst
blind für Weg und Ziel, den eigentlichen Sinn des Reisens. Darum: „Geh aus
mein Herz und suche Freud'...“! Mit Paul Gerhard im Lied reisen öffnet Augen
und Ohren - alle Sinne sind angesprochen. Da ist in 15 Strophen ausgiebig Raum
und Gelegenheit dafür. Bei Paul Gerhard ist das auch keine Frage des Geldbeu-
tels oder der Entfernung.  Er geht zunächst einfach nur durchs Dorf und die
umgebende Natur und kommt dabei selbst ins dankbare Staunen. Damit steckt
er den Leser, Hörer und Sänger unversehens auch dazu an. So taugen ihm gera-
de zum Vergleich der gesehenen Bilder: Pflanzen, Tiere, Landschaften und
Menschen, nur biblische Segensvergleiche. Nahezu paradiesisch fallen seine
Beschreibungen aus. So entdeckt Paul Gerhard in der Schöpfung Gott und
begegnet ihm persönlich. In Strophe 8 geht seine Reise in sich selbst und
entdeckt im Spiegel der Natur, dass der Segen kein Selbstzweck ist, sondern
mir selbst  - dem Menschen - gilt.  Dafür ist das alles da. So prägt der staunende
Anblick auch meinen Umgang damit. Es soll und darf Segen für Objekt und
Subjekt werden. Da wird durch dankbare Ehrfurcht vor dem Leben ein nachhalti-
ger, bewahrender Gebrauch.
So folgen in sieben weiteren Strophen Einsichten und Sichtweiten: das Paradie-
sische ist wonniglicher aber begrenzter Vorgeschmack auf Gottes Himmel, der
grenzenlos vollkommen ist. Um diese Zukunft nicht zu verspielen oder zu
zerstören, begrenze ich mein Handeln auf ein fürsorgliches Maß, indem ich
meine Begrenztheit annehme und auch in anderen Geschöpfen achte. „Man soll
Gott in dem finden und lieben, was er uns gerade gibt; wenn es Gott gefällt, uns
überwältigendes irdisches Glück genießen zu lassen, dann soll man nicht fröm-
mer sein als Gott und dieses Glück durch übermütige Gedanken und Herausfor-
derungen wurmstichig werden lassen.“ (Dietrich Bonhoeffer).

So wünsche ich Ihnen einen segensreichen, sonnigen Sommer.

Ihr Pfarrer Johannes Käßler   
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Besondere Veranstaltungen und Hinweise

Auf dem Eubaer Friedhof stehen Erneuerungsarbeiten an. Dabei kann es
vorkommen, dass zeitweise kein Gießwasser zur Verfügung steht. Wir bitten
dafür um Verständnis. 
Der Kirchenvorstand.

Vom 25. Juni bis 16. Juli 2010 hat Pfarrer Käßler ,der die Vakanzvertretung in
Euba innehat, Urlaub. Die Vertretung in dringenden Angelegenheiten über-
nimmt das Pfarramt St. Andreas mit Pfarrerin Zemmrich.

Alle Eubaerinnen und Eubaer sind herzlich zum traditionellen Gemeindefest
eingeladen - diesmal heißt unser Thema: „Talente, Talente - was fang ich damit
an?“. In diesem Jahr findet es am Sonntag, den 13. Juni  statt. Beginn ist 14.00
Uhr in der Kirche.  Danach gibt es ein gemütliches Kaffeetrinken mit leckerem
selbstgebackenem Kuchen, Spiel- und Bastelangebote für die Kinder, Volleyball
und Tischtennis für die Größeren und Zeit des geselligen Beisammenseins.

Regelmäßige Veranstaltungen

Treff christlicher Rentner: jeden ersten Montag im Montag von 14-16.00 Uhr
am   7. Juni und 6. September 2010 
Ansprechpartner:  Pfr. Käßler  (Tel.: 0371/5607363)

Chor:  donnerstags 19.00 - 20.30 Uhr vierzehntägig nach Absprache
Ansprechpartner: Kantor Schuber St. Andreas  (Tel.: 0371/5612150)

Christenlehre: dienstags:  16.00-17.00 Uhr - Klasse 5/6,
mittwochs:   13.00-14.00 Uhr - Klasse 3/4, 
donnerstags: 13.15-14.00 Uhr -   Klasse 1/2
Ansprechpartnerin:  Susann Kuniß (Tel.: 03726/716127), 

Konfirmandenblockunterricht: samstags von  10.00 - 15.30 Uhr /
am 5. Juni  und am 14. August in St. Andreas
Ansprechpartner:  Pfarrer Käßler (0371/5612150)

Junge Gemeinde:  freitags von 19-21.00 Uhr
Ansprechpartner:  Susann Kuniß (Tel.: 03726/716127)

Gesprächskreis: an jedem 1. Montag im Monat  20.00 Uhr  /
am   7. Juni und 6. September,
Ansprechpartner:  Andreas Kuzmowicz

Gebet für Gemeinde, Kirche und Welt: freitags 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Gottesdienstdienstkalender

Sie sind herzlich eingeladen zu unseren Gottesdiensten. 
An jedem Sonntag (außer beim Familiengottesdienst)  gibt es für die Kinder  
die "Eubaer Kinderkirche". 

Wir freuen uns auf Sie und Euch!

06.06. 09.30  Uhr Sakramentsgottesdienst, Pfrn. Zemmrich
13.06. 14.00  Uhr Gemeindefest/Beginn in der Kirche, Pfr. Käßler
20.06.   09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst, Pfr. Käßler
24.06. 19.30  Uhr Johannisfeier auf dem Friedhof, Pfr. Käßler
27.06.    09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst, Pfr.i.R.Schirrmeister
04.07. 09.30 Uhr Lektorengottesdienst

11.07. 09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst, Pfr.i.R. Schubert
18.07.  09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst, Pfr. Käßler
25.07.     09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst, Pfrn. Voigt

01.08. 09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst
08.08.   09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst
15.08.   09.30 Uhr Familiengottesdienst zum Schulbeginn

Adressen:
Evangelisch-lutherische Kirchgemeinde Euba
Pfarramt Euba, An der Kirche 4, 09128 Chemnitz- Euba

Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei:
dienstags von 14.00-18.00 Uhr /Tel.: 03726/2723
Pfarrer: Johannes Käßler: Sprechzeit mittwochs von 9.00-12.00 Uhr im Pfarramt 

Friedhofsangelegenheiten:
Bitte melden Sie sich in der Kanzlei während der Kanzleiöffnungszeiten oder bei
Frau Ursula Zschoch, Wiesengrund 3,  Tel.: 03726/713965.

Die Kirchgemeinde Euba ist  im Internet präsent. Sie finden  uns unter folgender
Adresse: http://www.kirchgemeinde-euba.de

ANZEIGEN

www.miss-autoglas.de

Ein offenes Ohr - eine helfende Hand - ein Zeichen des Vertrauens.

ANTEA Bestattungen Chemnitz GmbH

Informieren Sie sich jetzt – unter  www.antea-bestattung.de

An den Kosten einer Bestattung 

haben viele Menschen schwer zu 

tragen. Doch einen persönlichen 

Abschied gibt es für jeden Geldbeutel.

Bestattungshaus Wartburgstraße 30
Bestattungshaus Zschopauer Straße 167
09126 Chemnitz, chemnitz@antea.de

✔ zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2000

TAG UND NACHT 
TEL. (0371) 533 530 Chemnitz GmbH
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weitere Sponsoren: • Automobile Lohs  •  Gewerbepark Zobel

Der Fürstentag zu Rochlitz und Seelitz ist eine Veranstaltung im Rahmen des Festivals des Mittelsächsischen Kultursommers und wird
gefördert vom Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen.  

Carmina Burana 12. Juni 2010 • Beginn 21:00 Uhr auf dem Rochlitzer Marktplatz        
Karten im Vorverkauf 10,00 Euro, Abendkasse 12,00 Euro

Vorverkauf in der Touristinformation im Rathaus Rochlitz, Markt 1, Tel.: 03737/783222

Eintrittspreise zum Fürstentag: Am Sonnabend kostet der Eintritt pro Person 3,00 Euro, am Sonntag 5,00 Euro. Die Eintrittskarte für Sonntag berechtigt sowohl zur
Teilnahme an allen Veranstaltungen in Rochlitz wie auch in Seelitz. Kinder bis zu zehn Jahren haben an beiden Tagen kostenfreien Eintritt. 

Mit freundlicher Ünterstützung von: 

– Die Geschäfte in der Innenstadt sind überwiegend geöffnet – 
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BAUSTOFF-FILIALE
Kalkstraße 35 • 09116 Chemnitz
Telefon: 03 71 / 5 20 85 30
Telefax: 03 71 / 5 20 85 98
Mo-Fr 6.30-18 Uhr • Sa 8-13 Uhr

Fichtestraße 40-42 • 09126 Chemnitz
Telefon: 03 71 / 5 20 85 10
Telefax: 03 71 / 5 20 85 99
Mo-Fr 7-18 Uhr • Sa 8-13 Uhr
e-mail: info@holzmarkt-chemnitz.de
Internet: www.holzmarkt-chemnitz.de

Holzfachhandel
• Gartenholz
• Schnittholz
• Dekorativer Innenausbau
• Hobelware
• Bauelemente

Baustoff-Fachhandel
• Trockenbaustoffe
• Hochbau
• Draintechnik-KG-Rohre
• Tiefbau
• Garten- u. Landschaftsbau

Reisebüro 
Bus-, Flug-, Schiffsreisen
Am Winkel 7,  09128 Chemnitz-Altenhain 

Tel.: 03 71/772310, Fax: 03 71/772121, www.doehler-reisen.de  
Gelenau, Straße der Einheit 84,  Tel.: 03 7297/765706

OHG

Unser schönstes Reiseziel im Juni!
20.06. - 25.06.2010 Südlicher Gardasee 6 Tage /HP 538,- € p.P.
inkl. Stadtführung Verona, Wein- und Olivenprobe, Halbinsel Sirmione, Iseo-See, Reiseleitung

Sommer, Sonne, Reiselust…
10.07. - 15.07.2010 Südlicher Schwarzwald 6 Tage /HP 498,- € p.P.
inkl. Stadtführung Freiburg, Titisee, Todtmoos, Bad Säckingen, Reiseleitung

14.07. - 18.07.2010 Lüneburger Heide 5 Tage /HP 415,- € p.P.
inkl. Stadtführungen Lüneburg und Celle, Kutschfahrt, Ausflüge Mühlenpark und Steinh. Meer, RL

25.07. - 31.07.2010 Liechtenstein /Malbun 7 Tage /HP 658,- € p.P.
inkl. Landesrundfahrt Liechtenstein, Stadtführung Vaduz, traumhafte Panoramafahrten, RL

Urlaubsreif im August? Wir haben die Lösung…
01.08. - 06.08.2010 Traumhaftes Südtirol 6 Tage /HP 514,- € p.P.
inkl. Eintritt „Gärten von Trauttmansdorff“, Ausflüge Bozen, Weinstraße u.v.m., Reiseleitung

01.08. - 06.08.2010 Riesengebirge 6 Tage /HP 411,- € p.P.
inkl. Ausflüge nach Trutnov, Pec, Spindlerpass, Musikabend im Hotel, Reiseleitung

04.08. - 08.08.2010 Wien bleibt Wien 5 Tage /HP 398,- € p.P.
inkl. Stadtrundfahrt, Heurigenabend, Schifffahrt auf Donau, Ausflug in Wachau, Reiseleitung

09.08. - 16.08.2010 Saalbach /Hinterglemm 8 Tage /HP 539,- € p.P.
inkl. Almwanderung mit Wirt, Eintritt Liechtensteinklamm, schöne Ausflüge, Musikabend, RL

25.08. - 01.09.2010 Bayerns schönste Seen 8 Tage /HP 598,- € p.P.
inkl. Ausflüge zum Wendelstein, Seentour und Mittenwald, Chiemsee, Schifffahrt auf Inn, RL

Reifen-Seifert
Breitenlehn 1a
09127 Chemnitz/Adelsberg
Tel. 0371/772672
www.reifenseifert.de

Stoß-
dämpfer-
service
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